
Schweizerischer Versicherungs
verband SVV
Die neue Ausgabe des Medinfos liegt vor

Veränderungen von Lebermarkern haben 
Auswirkungen auf die medizinische 
Risikoprüfung und die Hepatitis-C-Viren 
bewirken nicht nur eine Lebererkrankung, 
sondern eine Systemerkrankung des 
gesamten Menschen mit negativer Beein-
flussung von Soma, Psyche und Kognition, 
weswegen in der Behandlung ein Paradig-
menwechsel vollzogen werden sollte. 

Eine Übersicht der Interaktionen bei der 
Therapie mit Kinasehemmern ist sehr 
hilfreich.

Die heutigen bildgebenden Verfahren in der 
Neuroradiologie ergeben viele Erkenntnisse 
für Therapie und Rehabilitation. Da die 
Variabilität der zum Teil minimen detektier-
ten Veränderungen noch zu gross ist, können 
diese Verfahren für die Begutachtung noch 
nicht uneingeschränkt verwendet werden.

Die Resultate mittels Magnetresonanz- 
gesteuerten transkraniellen fokussierten 
Ultraschalls sind tendenziell besser als mit 
der tiefen Hirnstimulation, und zudem sind 
die Interventions- wie auch die Morbiditäts-
risiken viel kleiner und die Kosten geringer. 

Und zum Schluss: Trauma-Biomechanik ist 
weit mehr als nur Delta-v.

Das Medinfo kann unter www.svv.ch/
medinfo_2016_1 als PDF eingesehen und 
heruntergeladen oder als Heft kostenlos 
bestellt werden.

Kollegium für Hausarztmedizin KHM
KHM Forschungspreis Hausarztmedizin 
2017

Fachgebiet: Hausarztmedizin

Arbeiten/Kriterien: Abgeschlossene 
wissenschaftliche Arbeiten aus der Schweiz 
oder von im Ausland tätigen SchweizerInnen, 
die wichtige Aspekte hausärztlicher Grund-
versorgung thematisieren, insbesondere:
– die Qualität der Behandlung und der 

 Betreuung hausärztlicher PatientInnen
– die praktische Arbeit des hausärztlichen 

Grundversorgers (valid, relevant, umsetz-
bar im Rahmen der Praxis)

– die Sicherstellung der hausärztlichen 
Grundversorgung (Erforschung der 
Grundlagen, Arbeitsbedingungen, Res-
sourcenlage und Versorgungssituation)

Preissumme: 30 000 CHF

Es können eine oder mehrere Arbeiten 
ausgezeichnet werden. Bei der Preisvergabe 
an mehrere Arbeiten wird die Preissumme 
aufgeteilt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

TeilnehmerInnen: Autorinnen und Autoren 
aus der Schweiz oder von im Ausland tätigen 
SchweizerInnen, die in den vergangenen drei 
Jahren eine bedeutende hausärztliche Arbeit 
abgeschlossen haben

Eingabetermin: 1. Dezember 2016 

Preisverleihung: am 22. Juni 2017 anlässlich 
KHM Fortbildungskongress Luzern 
(22./23.6.2017) und am 05. Oktober 2017 am 
Journée de formation CMPR in Montreux 
(05.10.2017)

Preiskomitee: eine unabhängige Jury, 
eingesetzt vom Stiftungsrat KHM

Teilnahmebedingung: einzureichen sind in 
elektronischer Form per E-Mail oder CD 
(keine Disketten) und auf Papier:
– Anmeldeformular(www.kollegium.ch/

rd/d.html)
– Curriculum Vitae des Hauptautors
– Manuskript
– Begleitschreiben «Bedeutung der einge-

reichten Arbeit für die Hausarztmedizin»

Schon einmal unterbreitete Arbeiten können 
nicht berücksichtigt werden und über die 
Preisnominierung wird keine Korrespondenz 
geführt.

Auskunft:  
Kollegium für Hausarztmedizin KHM 
Sekretariat Forschung Hausarztmedizin  
Rue de l’Hôpital 15, Postfach 1552 
CH-1701 Fribourg 
khm[at]hin.ch 
www.kollegium.ch/rd/d.html 

MITTEILUNGEN 876

SCHWEIZERISCHE ÄRZTEZEITUNG – BULLETIN DES MÉDECINS SUISSES – BOLLETTINO DEI MEDICI SVIZZERI 2016;97(24):876

Mitteilungen

http://www.svv.ch/medinfo_2016_1
http://www.svv.ch/medinfo_2016_1
http://www.kollegium.ch/rd/d.html
http://www.kollegium.ch/rd/d.html
mailto:khm@hin.ch
http://www.kollegium.ch/rd/d.html

